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Prof. Dr. Teresa Hiergeist 

 

Formalia von Seminar-, Bachelor- und Masterarbeiten 
 
 

Umfang 
Seminararbeit 12-15 Seiten (= 30 000 Zeichen)  
Bachelorarbeit ca. 40 Seiten (= 100.000 Zeichen) 
Masterarbeit ca. 100 Seiten (= 250.000 Zeichen)  
 
 

Schrifttyp  
Times New Roman/ Calibri/ Arial 12pt; Zeilenabstand mehrfach 1,5  
 
 

Zitate 
Kürzere Zitate werden in den Fließtext integriert. Bei Zitaten, die länger als drei Zeilen sind, wird der 
Text ohne Anführungszeichen in Blocksatz gesetzt, links um 0,5 cm eingerückt und in Schriftgröße 
10 pt gesetzt. [Diese Formatierungen können Sie bei Word unter Start Absatz  Absatzeinstel-
lungen vornehmen.] 
 
Bibliographische Angaben können in Klammern oder in Fußnoten nach dem Muster ‚Name Erschei-
nungsjahr, Seitenzahl‘ [Beispiel: Müller 2021, 45] erfolgen. Bitte entscheiden Sie sich für eine der 
beiden Möglichkeiten und halten Sie sie für Ihre Arbeit konsequent durch. Stellen Sie bitte in jedem 
Fall ans Ende Ihrer Arbeit eine Bibliographie, die sämtliche verwendeten Titel enthält.  
 
 

Bibliographische Angaben 
Formatieren Sie Ihre bibliographischen Angaben bitte nach folgendem Muster. 
  

 Monographien und Sammelbände 
Name, Vorname des Verfassers. Titel. Untertitel. Erscheinungsort: Verlag, Erscheinungsjahr. 
 
Baader, Renate. Dames de lettres. Autorinnen des preziösen, hocharistokratischen und „mo-
dernen“ Salons (1649-1698). Stuttgart: Metzler, 1986. 
Fehrmann, Georg/ Klein, Erwin. Authentische Kurztexte im Fremdsprachenunterricht. Beiträ-
ge zur Tagung des FMF-Nordrhein am 25. August 1998. Bonn: Romanistischer Verlag, 1999. 
 

 Aufsätze in Sammelbänden 
Name, Vorname. „Titel. Untertitel”. In: Titel des Sammelbandes. Hg. Name des Heraus-
gebers/der Herausgeber. Erscheinungsort: Verlag, Erscheinungsjahr. Seitenzahlen mit 
Bindestrich.  

 
Klink, Hella. „Der Lehrplan für die Gymnasiale Oberstufe des Landes Nordrhein-Westfalen”. 
In: Georg Fehrmann und Erwin Klein (Hrsg.). Authentische Kurztexte im Fremdsprachen-
unterricht. Beiträge zur Tagung des FMF-Nordrhein am 25. August 1998.. Bonn: Romanisti-
scher Verlag, 1999. 163-190. 
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 Aufsätze in Zeitschriften 
Name, Vorname. „Titel. Untertitel”. Titel der Zeitschrift Bandnummer (Erscheinungsjahr in 
runden Klammern): Seitenzahlen mit Bindestrich. 

 
Schifko, Peter. “Die Metonymie als universales sprachliches Strukturprinzip”. Grazer linguis-
tische Studien 10 (1979): 240-264. 
 

 Zeitungsartikel 
Name, Vorname. “Titel. Untertitel”. Titel der Zeitung (Datum der Ausgabe in runden Klam-

mern). URL (zuletzt besucht am Abrufdatum).  
 

Widmann, Arno. “Vom alles durchströmenden Stoff” Frankfurter Rundschau (02.03.2010). 

 http://www.fr-online.de/kultur/literatur/vom-alles-durchstroemenden-stoff/-

/1472266/2973354/-/index.html  (zuletzt besucht am 01.05.2021).  
 

 Online-Quellen 

Name, Vorname des Verfassers. Titel. Untertitel. Erscheinungsdatum. URL (zuletzt be-
sucht am Abrufdatum). 
 

Verreault, Jean-François. Le Nœud. 2010. http://www.total.net/~amnesie/ (zuletzt be-
sucht am 01.08.2021).  

 


